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Genthin –  Es gab große Zweifel im Vorfeld des 3. Drachenbootcups des 
Eisernen V.I.R.U.S. e. V. ob das gute Abschneiden des Vorjahres (18. Platz 
der GK berichtete) auch wegen des vergrößerten Teilnehmerfeldes in dieser 
Form wiederholbar sein würde. Zudem ist durchgesickert, das es im Vorfeld 

auch erhebliche Schwierigkeiten bei der sportlichen Vorbereitung zu 
dem alljährlichen Grünauer Event gab. Vor allem aber das 
nassforsche Auftreten der Besatzung eines in diesem Jahr erstmals 
antretenden Konkurrenzbootes (S.O.S. Bodega) vor dem Rennen 
trug noch zusätzlich zur Verunsicherung bei. Doch es gab keinen 
Grund sein Flutlicht unter den Scheffel zu stellen, denn Akebono 
selbst hatte eine Vertreterin (siehe Foto) entsandt um anstelle des Trommlers (dieser wurde bereits im 
Vorjahr eingespart) auf einen möglichst katzengleich-geschmeidigen Ruderstil zu achten. Auf 
Außenstehende machte die Statue zwar einen etwas magersüchtigen Eindruck, konnte jedoch offenbar 
gleich im ersten Vorlauf Wirkung zeigen da die MS Wuhtanic nach einem furiosen Blitzstart am Ende knapp 
hinter den Unionläusen einen 3. Platz mit einer beachtlichen Zeit (58,38 Sek.) erreichte. Im 2. Rennen schien 
dann allerdings etwas die Konzentration verloren gegangen 
zu sein, was deutlich an der fehlenden Synchronität der 
Wuhtanic-Paddler zu beobachten war. Am Ende konnte man 
jedoch mit dem erneut per Punktlandung erreichten 18. Platz 
(23 – 5 !) hochzufrieden sein.                                                                                                                                    
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Fotos oben: Die ruhmreiche MS Wuhtanic 
vor dem Start einschließlich ihrer 
wachsamen Galionsfigur. Fotos unten: Die 
Regeneration ist niemals zu vernach-
lässigen sowohl für die müden Glieder als 
auch für trockene Kehlen; Die schnellste 
Wuhtanic-Bestzeit aller Zeiten, ein 
Ergebnis an dem sich künftige 
Besatzungen messen lassen müssen.        
                                        Fotos: steini, 76er

ZEITUNG FÜR DAS JERICHOWER LAND 

18. PLATZ BEIM DRACHENBOOTCUP SICHER VERTEIDIGT 

Mathias Flunkus

Liebe LeserInnen,  
aufgrund eines schwerwiegenden 
Logistik-Fehlers unserer Druckerei ist 
es bei der Auslieferung der letzten 
Ausgabe zu einer bedauerlichen 
Verwechslung gekommen. Offenbar 
haben viele Abonnenten fälschlicher-
weise die für den griechischen Markt 
bestimmte Ausgabe des Kuriers 
erhalten. Wir bitten die durch unsere 
internationale Expansion  bedingten 
Schwierigkeiten zu entschuldigen und 
reichen Ihnen hiermit kostenlos die 
korrekte Ausgabe nach.                   
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